
Anwendung der statischen Elektrizität 

Influenzgenerator kombiniert 
mit elektrostatischem Motor 

eine Version der Testatika 
max. elektr. Leistung 3 kW

Verbindung von elektrostatischem Generator mit elektrostatischem Motor  
ist das Prinzip der Testatika  unter Anwendung von atmosphärischer Ladung. 

Prof. O. Jefimenko betreibt seine 
elektrostatischen  Motoren 

mit atmosphärischer Elektrizität

Elektrostatischer Motor 
mit stehender Antenne oder 

Ballon als Antenne

 Skizze eines elektrostatischen 
Motors 

  Prof. Oleg Jefimenko´s  
 elektrostatischer Motor 

Nachbau W. Rückamp mit 
Walze aus Vollkunststoff 

 Nachbau F. Hediger 
 mit Scheibe 

Weitere Entwicklung: 

  Elektrostatischer Generator 
   von Prof. W. Dittrich 

  aus: G. Hilscher 
 Energie für das 3. Jahrtausend, 

 Preuß. Oldendorf 1996 

      Wasserfadenaufbau  von P. Ogris mit 17 cm Funkenüberschlag 
  (Generell gilt: Pro cm Überschlag 10.000V )


